
Referendum «Nein zur Managed-Care-Mogelpackung» 
 
Nein zum Verlust der freien Arztwahl.  
Wir sind dagegen, dass Patientinnen und Patienten einen höheren Selbstbehalt bezahlen müssen, um 
weiterhin die freie Arzt- und Spitalwahl zu behalten.  

Nein zur Machtverschiebung an die Krankenkassen.  
Wir sind dagegen, dass die Krankenkassen eigenmächtig bestimmen können, mit welchen 
Versorgungsnetzwerken sie Verträge abschliessen wollen und mit welchen nicht.  

Nein zu Knebelverträgen.  
Wir sind dagegen, dass Krankenkassen ihre Versicherten mit Knebelverträgen mehrjährig an sich binden 
können.  

Nein zur zwingenden Budgetmitverantwortung.  
Wir sind dagegen, dass die Managed-Care-Netze zwingend Budgetmitverantwortung übernehmen müssen. 
Das begünstigt Risikoselektion und verdeckte Rationierung und belastet das Arzt-Patient-Verhältnis (wird 
noch alles Notwendige für mich gemacht?) 

Sagen Sie NEIN zu dieser Mogelpackung - unterschreiben Sie jetzt das Referendum.  
 

REFERENDUM gegen die Änderung vom 30. September 2011 des Bundesgesetzes 
über die Krankenversicherung KVG (Managed Care). 

Die unterzeichnenden stimmberechtigten Schweizer Bürgerinnen und Bürger verlangen, gestützt auf Art. 141 der 
Bundesverfassung und nach dem Bundesgesetz vom 17. Dezember 1976 über die politischen Rechte, Art. 59ff, dass 
die Änderung vom 30. September 2011 des Bundesgesetzes über die Krankenversicherung (KVG) (Managed Care) 
der Volksabstimmung unterbreitet werde.  
 
Auf dieser Liste können nur Stimmberechtigte unterzeichnen, die in der genannten politischen Gemeinde in eidgenössischen Angelegenheiten stimmberechtigt sind. 
Bürgerinnen und Bürger, die das Begehren unterstützen, mögen es handschriftlich unterzeichnen. Wer bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen 
lässt oder wer das Ergebnis einer Unterschriftensammlung für ein Referendum fälscht, macht sich strafbar nach Art. 281 beziehungsweise nach Art. 282 des 
Strafgesetzbuches. 
 

Kanton: PLZ: Politische Gemeinde: 

   
 

Nr. Name Vorname Genaues Wohnadresse Eigenhändige Kontrolle 
 (handschriftlich und möglichst in 

Blockschrift!) 
Geburtsdatum 
(Tag/Monat/Jahr) 

(Strasse und 
Hausnummer) 

Unterschrift (leer lassen) 

1         

2         

3         

Ablauf der Referendumsfrist: 19. Januar 2012 
 
Die unterzeichnete Amtsperson bescheinigt hiermit, dass obenstehende ........ (Anzahl) Unterzeichnerinnen und Unterzeichner des Referendums in eidgenössischen 
Angelegenheiten stimmberechtigt sind und ihre politischen Rechte in der erwähnten Gemeinde ausüben. 

  Amtsstempel:  Die zur Bescheinigung zuständige Amtsperson: 

Ort: ..............................................................    Eigenhändige Unterschrift:  ........................................... 

Datum: ..............................................................    Amtliche Eigenschaft:   ........................................... 

 
Die Liste ist vollständig oder teilweise ausgefüllt zurückzusenden bis spätestens 15. Dezember 2011

 

 an das 
Referendumskomitee: VSAO, Postfach 8650, 3001 Bern, das für die Stimmrechtsbescheinigung besorgt sein wird. 
Weitere Listen können auch dort bestellt werden oder online unter www.nein-zur-mogelpackung.ch 

http://www.nein-zur-mogelpackung.ch/



